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Zehn Jahre Römer-Lippe-Route: Eine touristische Erfolgsgeschichte auch für Dorsten, denn
Dorsten erstaunt viele Radfahrerinnen und Radfahrer auf der Route mit seinen vielen Gesichtern.

Symbolträchtig wird das Rad mit den Wappen der Anrainerkommunen in diesen Wochen durch die
Strecke „getragen“. Am vergangenen Freitag (12. Mai) überreichte Birgit Lensing von der Gemeinde
Schermbeck den „Staffelstab“ an die Mitarbeiterinnen der Stadtagentur Dorsten. Von Dorsten aus geht es
weiter nach Marl.

Geplant seit dem Jahr 2010 mit der Beteiligung von 39 unterschiedlichen Kooperationsmitgliedern wie
Anrainerkommunen, Kreisen und Institutionen, wurde der Radfernweg „Römer-Lippe-Route“ vor zehn
Jahren feierlich eingeweiht. Die Stadt Dorsten ist von Beginn an dabei. Seitdem fehlen die Broschüren zur
Radroute mit dem schicken Logo kombiniert aus Römerhelm und blauen Wellen in keiner Tourist-Info
entlang der 295 Kilometer Wegstrecke und im gesamten Ruhrgebiet. Übersichtskarten, Informationsblätter
und Handbücher waren und sind stets in der Stadtagentur Dorsten erhältlich. „Die Römer-Lippe-Route ist
für uns ein wichtiger Baustein des Tourismus-Marketings“, erklärt Sabine Fischer-Strebinger, Leiterin der
Dorstener Stadtagentur.

Dorsten auf der Römer-Lippe-Route, das ist der Kilometer 251. Oder CCLI, wie die Römer schrieben.
Das Römerlager in Holsterhausen in unmittelbarer Nähe des Weges, der malerisch zwischen der Lippe und
dem Wesel-Datteln-Kanal entlangführt, kann Dorsten den Besuchern nicht zur Besichtigung bieten, aber
dafür eine ganze Menge anderer attraktiver Orte. Mittelalterflair in der Altstadt, pulsierende
Industriekultur und traumhafte Landschaften mit Wasserwegen, alten Mühlen und das Barockschloss
Lembeck, Dorsten erstaunt seit zehn Jahren die Radler auf der Römer-Lippe-Route mit seinen viele
Gesichtern.
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Durch den Ruhrtourismus erhobene Daten zeigen ein kontinuierliches Wachstum der Nutzerinnen und
Nutzer, im Jahr 2022 zählte man rund 17.000 Radreisende und 224.600 Tagesausflügler entlang der
Strecke, eine der Zählstellen war übrigens in Hervest-Dorsten auf dem Lippedamm. „Wir hatten schon
Gäste aus Baden-Württemberg, Bayern oder Berlin“, berichten die Mitarbeiterinnen der Stadtagentur vom
mittlerweile bundesweiten Bekanntheitsgrad des Radfernwegs.

Dazu beigetragen hat sicherlich, dass sich nicht auf der ersten Planung ausgeruht wurde, sondern ständig
weiter an der Ausarbeitung der Strecke und der Vermarktung gearbeitet wird. Vor vier Jahren wurde die
Strecke „barrierefrei“ zertifiziert und gewann damit 2020 den Deutschen Fahrradpreis im Bereich
„Service“. Aktuell wird im Förderprojekt „Digitaler Radfernweg“ erstmalig eine Vorort-Digitalisierung
inklusiver von interaktiven Anreizen entlang eines radtouristischen Fernradweges erprobt.

Die touristische Kooperation der einzelnen Kommunen ist vor allem bei Nachbargemeinden groß. Radler,
die keine Unterkunft mehr finden werden an die nächsten Städte entlang der Strecke vermittelt, je
nachdem, ob diese von West nach Ost oder von Ost nach West unterwegs sind. Mehr noch. Die
Teilabschnitte werden synergetisch mit anderen Themen kombiniert, die Zusammenarbeit der Städte ist
mehrschichtig. So organisiert die Stadtagentur beispielsweise am 21. Mai die Römer-Lippe-Route nutzend
eine Radtour zum Thema „Hanse“ zur Nachbarstadt Haltern am See.

Die Römer-Lippe-Route bedeutet für Dorsten ein wichtiger Baustein im touristischen Radstreckennetz.
Mit der „Rhader Radspange“ ist in den vergangenen Jahren eine gut erschlossene Verbindung zu den Hohe-
Mark-Radrouten im Norden geschaffen worden. Schnell ist der Radtourist dann auch bei Schloss Lembeck
auf der 100-Schlösserroute im Münsterland. Vom Dorstener Stadtkern aus kann nordöstlich auf die Bahn-
Land-Lust Strecke Richtung Coesfeld abgebogen werden.

Für Informationen zur Römer-Lippe-Route, weiteren Streckenkarten oder den geführten Radtouren steht
die Stadtagentur zur Verfügung. Lippestraße 41, 46284 Dorsten, Telefon 02362-66 3066, 
stadtagentur@dorsten.de

Öffnungszeiten: Montag und Donnerstag 9 bis 18 Uhr, Dienstag und Mittwoch 9 bis 17 Uhr, Freitag 9 bis
13 Uhr und Samstag von 11 bis 14 Uhr.

Foto oben rechts: Das Team der Stadtagentur Dorsten Heike Backhaus, Barbara Seppi, Monika Göritz,
Imke Krause (v.l.) freut sich über den Besuch von Birgit Lensing von der Gemeinde Schermbeck (2.v.l.),
die das Rad mit den Wappen der Anrainerkommunen der Römer-Lippe Route nach Dorsten brachte
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